
Zum Audiobeitrag:

Garmisch-Partenkirchen 
im Nationalsozialismus

Ein Audioguide der Schülerinnen 
& Schüler des Werdenfels-
Gymnasiums - entstanden im 
Rahmen von „Bayern hören“, 
ein Projekt der Sti� ung 
Zuhören in Kooperation mit 
dem Bayerischen Rundfunk

In Kooperation 
mit dem Markt
Garmisch-Partenkirchen

An dieser Stelle stand früher das Bunte Haus. Es hat die-
sen Namen, weil die Fassade mit bunten Mustern bemalt 
war. Eines der zahlreichen Geschä� e im Bunten Haus war 
auch die Leihbücherei von Fritz und Hedwig Staackmann, 
Das „deutsch-jüdische“ Ehepaar wurde von den National-
sozialisten auf perfide Art und Weise verfolgt und schika-
niert – ein Schicksal, das den Schri� steller Michael Ende so 
berührte, dass er dem Ehepaar Staackmann in der „Ballade 
vom Heldentod eines deutschen O�  ziers“ ein literarisches 
Denkmal setzte. Michael Ende selbst lebte als Kind eben-
falls im Bunten Haus und erfuhr durch seine Mutter von den 
Ereignissen um Fritz und Hedwig Staackmann.
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